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1. Überblick 
2. BNE und das Problem der Generationen 
3. Ein persönliches Experiment 
4. 2 Modelle: Szenariotechnik und Zukunftswerkstatt 
5. Erfahrungen und Probleme mit / in der Zukunftswerkstatt 
6. Ein kleiner Versuch 
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• Ein wissenssoziologisches Problem 
• Zeithorizonte von BNE, Generationen, shifting baselines und Konsequenzen für die 

Lehre 

21/06/18 3 
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3. Ein «Experiment» 

• Die Studierenden, nicht die Schulen sind die Referenzgrösse der Pädagogischen 
Hochschulen  

• Geld als harte Grösse, 500sfr.- als Einsatz 
• Diskussionen und Entscheidung 
«Hier ein paar Links welche die Idee der Spende 
konkretisieren könnten: 
https://effektiveraltruismus.de/effektiv-spenden/ 
https://effektiveraltruismus.de/philosophie/ 
https://wemakeit.com/projects/collecting 
http://www.impuls-nachhaltigkeit.ch  
https://sentience-politics.org/de/ « 
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4. Zwei Modelle: Szenariotechnik und Zukunftswerkstatt 
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SZENARIOTECHNIK 
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Szenariotechnik 
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5. Erfahrungen und Probleme mit der Zukunftswerkstatt 

• Prinzip und Organisation 
 
 
 
 
 
 
 

• Die Erarbeitung der Fragestellung 
•  2 Beispiele: 
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LEITFRAGEN ZKW 

FS 2017 
 
Welche Methoden können von uns 
mit Blick auf eine überschaubare 
Zukunft  (1 Generation) entwickelt 
werden, damit sich der lokale Blick 
auf Umweltthemen evident auf die 
globale Herausforderung 
erweitert? 

FS 2018 
 
Welchen (zukünftigen) Preis (bezogen 
z.B. auf Menschenrechte /  Wohlstand  /  
Bildung / Natur [Tierethik, Veganismus] 
etc.) darf eine moderne Demokratie zum 
sozialen & wirtschaftlichen Erhalt des 
Staates (gesellschaftlicher 
Wohlstand, real CH als Rahmung)  
zahlen / fordern? (Zeitrahmen: so 
schnell wie möglich…; 1-2 
Generationen) 
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ZKW 

• Ergebnisse und kritische Würdigung:  
• «Gesellschaft der Singularitäten» (Andreas Reckwitz, 2017), «Zukunft als knappe 

Ressource» (Ist die Förderung von Individualisierung und Heterogenisierung 
sinnvoll?) 

• Blöcke festlegen, KollegInnen anschreiben, angenehme Atmosphäre herstellen, 
intensive Arbeit an der Fragestellung, die Grundlagen müssen / sollten im Bachelor 
gelegt werden / bzw. worden sein, Schlusssitzung sollte die Übertragung auf die 
Schulsituation thematisieren, Ergebnissicherung 
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6. EIN KLEINER VERSUCH 
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6. Ein kleiner Versuch 

- 3er bzw. 4er Gruppen 
- Entscheidet Euch bitte für 1-2 Themenkomplexe 
- Entwickelt eine Fragestellung (Zeitrahmen 1 Generation), die aus EURER 

Perspektive in einer ZKW zu bearbeiten wäre 
- Zeit: 10-15 Minuten 
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Literaturhinweise 

• Olaf Albers / Arno Broux (1999), Zukunftswerkstatt und Szenariotechnik. Ein Methodenbuch für 
Schule und Hochschule, Weinheim und Basel: Beltz 

• http://methodenpool.uni-koeln.de 
 
• Yvonne Kehren (2016), Bildung für nachhaltige Entwicklung. Zur Kritik eines pädagogischen 

Programms, Baltmannsweiler: Schneider 
• Bernd Sommer / Harald Welzer (2017), Transformationsdesign. Wege in eine zukunftsfähige 

Moderne, München: Oekom 
•  Harald Welzer (Hrsg.) (2017), Die nachhaltige Republik. Umrisse einer anderen Moderne, Frankfurt 

a.M.: Fischer 
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Stichworte / Fragen vormittag 
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Stichworte / Fragen nachmittag 
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